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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Warsingsfehn III : TV Oldersum 
Freitag, 22.09.2023, 20:00 Uhr

SV Warsingsfehn III siegt gegen TV Oldersum

Auch dank der ungeschlagenen Barth, Kreiskorte und Gatzemeier konnte der SV Warsingsfehn III
das Heimspiel gegen den TV Oldersum in der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Fokko Barth den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Einen umkämpften Erfolg feierten Feldkamp / Barth beim 3:2 gegen
Wildemann / Hensmann, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Einen langen
Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten endete. Der Start in die Partie
hätte für Lohrie / Kreiskorte besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Waldera / Hensmann noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Wallenstein / Gatzemeier
und Rademacher / Kretzmer, die Wallenstein / Gatzemeier letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dirk Hensmann war für Jonas Feldkamp schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Jann
Wallenstein und Jörg Waldera aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß
den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Jürgen Lohrie gelang es, Gerhard Hensmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich
mit einem 3:0-Erfolg. Einen Sieg holte Florian Kreiskorte bei seinem 3:1 gegen Pascal Wildemann.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim 3:1-
Erfolg von Fokko Barth gegen Dietmar Kretzmer ging nur der erste Satz verloren. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Andreas Gatzemeier Sven Rademacher in fünf Sätzen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nur einen Satzerfolg verbuchte dann Jonas Feldkamp bei
seiner Pleite gegen Jörg Waldera. Zwischenzeitlich konnte Jann Wallenstein zwar einen Satz
gewinnen, verlor das im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen Dirk Hensmann aber
trotzdem klar mit 4:11, 11:7, 7:11, 4:11. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Jürgen Lohrie
in der Begegnung gegen Pascal Wildemann, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Das anschließende Einzel zwischen Florian Kreiskorte und Gerhard
Hensmann endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach
damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen
Match ausgehen musste. Einen umkämpften Erfolg feierte im Anschluss Fokko Barth beim 9:11, 11:
7, 11:5, 5:11, 11:5 gegen Sven Rademacher, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
Andreas Gatzemeier gelang es im Anschluss Dietmar Kretzmer zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Dass der unterlegene
Gastspieler Kretzmer nur 3 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Warsingsfehn III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Warsingsfehn II am 29.09.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
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Das Team des TV Oldersum wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 04.10.2023 gegen
den SV Eintracht Nüttermoor erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Warsingsfehn III

Doppel: Feldkamp / Barth 1:0, Lohrie / Kreiskorte 1:0, Wallenstein / Gatzemeier 1:0 
Einzel: J. Feldkamp 0:2, J. Wallenstein 0:2, J. Lohrie 1:1, F. Kreiskorte 2:0, F. Barth 2:0, A.
Gatzemeier 1:0 

 TV Oldersum
Doppel: Waldera / Hensmann 0:1, Wildemann / Hensmann 0:1, Rademacher / Kretzmer 0:1 
Einzel: J. Waldera 2:0, D. Hensmann 2:0, P. Wildemann 1:1, G. Hensmann 0:2, S. Rademacher 0:2,
D. Kretzmer 0:1


